
JAHRESBERICHT 2022 
der Wirtschaftsförderung des Landkreises Zwickau 
 
 
Die Wirtschaftsförderung ist als Teil der Stabsstelle Wirtschaftsförderung und Klimaschutz 
mit zwei befristeten förderbasierten Projektstellen und vier Sachbearbeitungsstellen direkt 
dem Beigeordneten des Landrates zugeordnet. 
 
Die Wirtschaft und der Arbeitsmarkt haben sich im Jahr 2022 nur langsam von der Corona-
Pandemie erholt. Es ist klar, dass etliche Betriebe infolge dieser Krise in wirtschaftliche 
Schieflage oder gar Existenznot geraten sind. Aber nicht nur die Pandemie, sondern auch der 
Ukraine-Krieg und die Energiekrise sowie die damit verbundenen Lieferengpässe und die 
steigenden Rohstoffpreise stellen Unternehmen vor große Herausforderungen. 
Die Wirtschaftsförderung des Landkreises Zwickau hat sich diesen gestellt und die in diesem 
Jahresbericht aufgeführten Schwerpunkte und Aktivitäten umgesetzt. 
 
 
1. Bestandspflege und Unternehmensservice 
 
Die Wirtschaftsförderung ist Partner und Anlaufstelle für alle ansässigen Unternehmer, 
Neugründer und Investoren, die sich im Landkreis ansiedeln wollen. Sie ist Vermittler 
zwischen Bürgern, Wirtschaft, Politik und Verwaltung. Die Kernaufgaben im Jahr 2022 
waren: 
 
Förderung ortsansässiger Unternehmen 

− Realisierung von Unternehmensbesuchen 

− Erarbeitung von 27 positiven Stellungnahmen zum Antrag auf Gewährung eines 
GRW-Zuschusses für Investitionsvorhaben (Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung 
der regionalen Wirtschaftsstruktur“) 

 
Unterstützung für Existenzgründer und Unternehmer 

− Recherche zu Förderprogrammen und Finanzierungshilfen (EU, Bund, 
Land) 

− Mitarbeit im Gründernetzwerk „GRÜNDERZEIT Zwickau“, Unterstützung vom 
Veranstaltungsformat GRÜNDERZEIT Vibes (halbjährlich), Mitarbeit im monatlichen 
GRÜNDERZEIT Stammtisch 

 
Unternehmensdatenbank 

− Pflege der Datenbank KWIS (Kommunales Wirtschaftsinformationssystem) 

− Teilnahme an Schulungen zu aktuellen Software-Features durch den Anbieter 
GEFAK Gesellschaft für angewandte Kommunalforschung mbH 

 
 
2. Standortentwicklung und Interkommunale Zusammenarbeit 
 
Die Wirtschaftsförderung koordiniert Ansiedlungsanfragen zwischen Investoren und 
Kommunen und vermittelt alle nötigen Kontakte und die richtigen Ansprechpartner. 
Um die Sichtbarkeit einzelner Städte und Gemeinden unter den Bedingungen globaler 
Standortkonkurrenz zu erhöhen, vernetzt sich die Wirtschaftsförderung innerhalb der Region. 
Die Kernaufgaben im Jahr 2022 waren: 
 



Investorenanfragen 

− Koordination zwischen den Investoren, den Kommunen des Landkreises und der 
Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH 

− Bearbeitung von 35 Anfragen nach einer Gewerbefläche oder -immobilie 
 
Regionalkonvent Chemnitz 

− Gründung im Jahr 2009 als Gemeinschaftsinitiative der Landkreise Zwickau, 
Mittelsachsen, Erzgebirgskreis, Vogtlandkreis und der Stadt Chemnitz 

− Zielstellung: Bündelung vorhandener Ressourcen, Nutzung von Potentialen und 
Formulierung gemeinsamer Ziele gegenüber dem Bund und dem Land 

− Vorbereitung und Durchführung der Arbeitsberatung mit Vertretern der 
Wirtschaftsförderung der genannten Kreise und der Stadt Chemnitz am 9. Juni 2022 
in Glauchau 

 
Interkommunale Zusammenarbeit 

− Kooperative Zusammenarbeit mit den Städten und Gemeinden des Landkreises 

− Initiierung, Organisation und Durchführung von drei Treffen der Wirtschaftsförderer im 
Landkreis am 28. März, am 14. Juli und am 24. November 2022 zum regelmäßigen 
Austausch zu aktuellen Themen 

− Teilnahme am Treffen des Arbeitskreises der sächsischen Wirtschaftsförderer am 12. 
September 2022 

− Mitarbeit in der Bewertungskommission des Sächsischen Landeswettbewerbs „Unser 
Dorf hat Zukunft“ auf Landkreisebene 

− Mitwirkung im Zukunftsprozess beider LEADER Regionen „Zukunftsregion Zwickau“ und 
„Schönburger Land“ 

− Teilnahme am Unternehmertag „Talk am Ring“ am 29. September 2022 auf dem 
Sachsenring Hohenstein-Ernstthal zum Thema „Transformation mit Beratung, 
Qualifizierung und Förderung meistern.“ 

− Teilnahme am Arbeitskreistreffen der Wasserstoff-Technologie Region Chemnitz am 
18. Oktober 2022 zum Thema „Wasserstoff als weitere alternative Energiequelle in 
der Zukunft“ 

 
AG Zwickau, IREK und Regionalbudget1 

− Gründung der AG Zwickau im Jahr 2019 als eine Gemeinschaftsinitiative von 
Landratsamt Zwickau, Industrie- und Handelskammer Chemnitz, Regionalkammer 
Zwickau, Stadtverwaltung Zwickau und Volkswagen Sachsen unter enger 
Einbeziehung zahlreicher regionaler Akteure und Kommunen 

− Zielstellung: Steigerung der Attraktivität der Region durch enge Vernetzung von 
Wirtschaft und Verwaltung, Entwicklung von konkreten umsetzungsreifen 
Projektideen 

− Koordinierung der Zusammenarbeit im sogenannten „Kernteam“ 

− Fördermittelmanagement mit der Landesdirektion Sachsen und den beteiligten Ko-
Finanzierern 

− Umsetzung bzw. Begleitung konkreter Einzelmaßnahmen: 
 

▪ Gesicherter und Innovativer Wirtschaftsstandort 
- Begleitung und Teilnahme an der Kooperationsbörse Akkumulatoren-Campus 

für regionale Hersteller und Anwender neuer Batterietechnologien 
- Erstellung und Veröffentlichung der Konzeptstudie „New Work“ 

 
▪ Infrastruktur und nachhaltige Ressourcennutzung 

                                                      
1 Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes. Die 
Mitfinanzierung des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie erfolgt auf der Grundlage des vom Deutschen Bundestag 
beschlossenen Haushaltes. 



- Erstellung eines Gewerbeflächenkonzepts und Ausschreibung eines 
Nachfolgekonzepts zur Brachenrevitalisierung 

- Erstellung von Versorgungskarten zur regionalen Mobilfunkversorgung in 
Gewerbegebieten 

- Teilnahme an der Auftaktveranstaltung „Wissenschaft trifft Wirtschaft“ am 12. 
Mai 2022 

 
▪ Lebenswerter Landkreis 

- Unterstützung im Marketing der Start-up-Boxen 
- Akquise von neun Unternehmen und Unterstützung im Marketing der 

Veranstaltung „Tage der Industriekultur“ am 23. September 2022 
- Unterstützung beim Aufbau des Welcome Centers 

 
▪ Marketing 

- Internetauftritt: Pflege der Website www.region-zwickau.de 
- Werbung im öffentlichen Raum: Folierung von Linienbussen, Schaltung von 

Anzeigen auf digitalen Werbetafeln, Aufstellung von überdimensionalen 
Bilderrahmen als Foto-Hotspots 

- Printmarketing und weitere Werbemaßnahmen: Veröffentlichung von Anzeigen, 
Erstellung von Postkarten, Plakaten, Schreibblöcken und verschiedenen Give-
Aways 

- Imagewerbung: Erstellung von zwei Imagefilmen „Schieb deinen eigenen Film“ 
und „Schieb deinen eigenen Film Teil 2“ 

- Kampagne „Lieblingsplatz“ (April bis November): Organisation und 
Durchführung eines Fotowettbewerbs, Übergabe von acht Schatzkisten an die 
monatlichen Gewinner, Content-Zusammenstellung für Social Media und 
Auswertung der Interaktionen 

- Erstellung eines Jahreskalenders für 2023 
- Broschüre als Zwischenbericht über bereits erfolgreich laufende und 

abgeschlossene Projekte 
- Organisation und Durchführung einer Pressereise mit vier überregionalen 

Journalisten gemeinsam mit dem Tourismusregion Zwickau e.V. vom 6. bis 8. 
Oktober 2022 

 
Strukturwandel in der Automobilindustrie 

− Begleitung und Unterstützung des Transformationsprozesses durch Digitalisierung 
und den Umbau zur Elektromobilität 

− Beteiligung in den entsprechenden Netzwerken und Beratungen 

− Umfassende Zuarbeit gemeinsam mit den Netzwerkpartnern zur Umsetzung des 
ITAS Transformationsnetzwerks sowie Unterstützung der landkreiseigenen 
Antragsteller 

 
▪ Mobilitätskonzept 
▪ Entwicklung eines neuen Studiengangs 
▪ Entstehung von Zusatzqualifikationen 
▪ Entwicklung neuer Geschäftsfelder im Bereich Circular Economy 
▪ Umsetzung von altersgemischten Teams 

 
 
3. Ausbildung und Arbeitsmarkt 
 
Die Wirtschaftsförderung begleitet und vernetzt regionale Initiativen. Besondere 
Aufmerksamkeit haben dabei die Schnittstellen von Schule, Hochschule und Wirtschaft. Die 
Wirtschaftsförderung strebt an, den regionalen Fachkräftebedarf mittel- und langfristig zu 
sichern. Die Kernaufgaben im Jahr 2022 waren: 
 

http://www.region-zwickau.de/


Regionale Fachkräfteallianz 

− Gründung im Jahr 2012 mit der Zielstellung, alle Akteure des regionalen Ausbildungs- 
und Arbeitsmarktes zu vernetzen, um das Thema Fachkräftesicherung in der Region 
gemeinsam zu bearbeiten 

− Gemeinsame Beurteilung von Projektanträgen im Hinblick auf eine eventuelle 
Förderung durch die Fachkräfterichtlinie entsprechend der Verfügbarkeit der Mittel 

− Vorbereitung und Neuerstellung des Handlungskonzepts der Fachkräfteallianz 

− Austausch mit dem Ministerpräsidenten des Freistaates Sachsen im Rahmen einer 
Sitzung der Regionalen Fachkräfteallianz am 21. November 2022 

− Ausübung der Funktion des geschäftsführenden Mitglieds gegenüber dem Freistaat 
Sachsen und der Sächsischen Aufbaubank (SAB) 

 
Fachkräftekoordinator2 

− Gründung im Jahr 2020 als zentrale Anlaufstelle rund um das Thema 
Fachkräfterichtlinie 

− Organisation von sieben Treffen der Regionalen Fachkräfteallianz am 25. Februar, 
am 2. März, am 10. März, am 31. März, am 9. Mai, am 21. November und am 5. 
Dezember 2021 

− Veröffentlichung von zwei Aufrufen zur Projekteinreichung 

− Beratung und Begleitung von Antragsstellern zu Projekten aus der 
Fachkräfterichtlinie 

− Einreichung von fünf Projekten zur Förderung an die SAB mit einem gesamten 
Fördermittelvolumen von über 300 000 EUR 

 
▪ Praxis Plus 
▪ Börse für Ausbildungs- und Arbeitssuchende 
▪ Fachkräftebörse der Stadt Zwickau 
▪ LernExZwick 
▪ Wandel durch Weiterbildung 

 

− Überwachung und Qualitätssicherung der befürworteten Projekte 

− Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit sowie Anfertigung von Informationsmaterial 

− Vernetzung mit den anderen sächsischen Fachkräfteallianzen 

− Begleitung der Informationsveranstaltung „Tag der Ausbilder und Ausbilderinnen“ am 
23. November 2022 

− Teilnahme am Treffen der Unterarbeitsgruppe Hochschule-Wirtschaft am 23. Juni 
2022 

− Teilnahme an der Auftaktveranstaltung des Zentrums für Fachkräftesicherung und 
Gute Arbeit (ZEFAS) am 18. Juli 2022 

 
Regionale Koordinierungsstelle Berufliche Orientierung (RKO)3 

− Gründung im Jahr 2012 als zentrale Anlaufstelle rund um das Thema Berufliche 
Orientierung (BO) 
▪ Koordinierung der Angebote und Akteure im Aufgabenbereich der BO 

- Mitarbeit in den regionalen Steuergremien von „SCHAU REIN! - Woche der 
offenen Unternehmen Sachsen 2022“ und „komm auf Tour - meine Stärken, 
meine Zukunft! 2022“ 

- Teilnahme an vier Austausch- und Transfersitzungen der RKO Sachsen am 14. 
Juni, am 22. August, am 22. September und am 22. November 2022 

▪ Koordinierung der Arbeitskreise SCHULEWIRTSCHAFT im Landkreis Zwickau mit 
über 100 Mitgliedern 
- Zusammenarbeit mit SCHULEWIRTSCHAFT Sachsen 

                                                      
2 Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes. 
3 Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags 
beschlossenen Haushaltes. 



- Organisation und Durchführung von zehn Beratungen 
- Organisation und fachliche Begleitung eines zweistündigen Strategie-

Workshops für den Zentralen Arbeitskreis SCHULEWIRTSCHAFT am 31. Mai 
und am 19. Juni 2022 

- Durchführung und Auswertung einer IST-Stands-Erhebung zur BO an den 
allgemeinbildenden weiterführenden und berufsbildenden Schulen im Landkreis 

- Gewinnung von insgesamt drei neuen Vorsitzenden im Zentralen Arbeitskreis 
(Vorsitzende Schule) sowie in den Arbeitskreis-Regionen Zwickau (Vorsitzender 
Schule) und Glauchau (Vorsitzende Wirtschaft) 

▪ Beratung, Information und Transparenz über Angebote und Aktivitäten zur BO 
- Erstellung der Übersicht Betriebspraktika für das Schuljahr 2022/2023 
- Herausgabe des Veranstaltungskalenders zur BO in zwei unterschiedlichen 

Formaten (DIN A1 und DIN A4) an rund 200 Adressaten und 275 E-Mail-
Empfänger 

- Fortschreibung der Handreichung für Lehrkräfte und Eltern über Angebote und 
Akteure zur BO im Landkreis Zwickau 

- Beantragung und Koordinierung der landesweiten Schülerbefragung „fit4your 
job“ 

 
SCHAU REIN! - Woche der offenen Unternehmen Sachsen4 

− Vorbereitung, Begleitung und Auswertung Sachsens größter Initiative zur BO vom 14. 
bis 19. März 2022 auf Landkreisebene 

− Akquise von knapp 150 Unternehmen unterschiedlicher Branchen und Unterstützung 
bei der Angebotserstellung auf der Internetplattform www.schau-rein-sachsen.de 

− Beratung zur qualitätsgerechten und praxisnahen Ausgestaltung der Angebote 

− Qualitätsprüfung aller auf der Internetplattform eingestellten 368 Angeboten 

− Sicherstellung der Verteilung des begleitenden SCHAU-REIN!-Magazins und der 
Werbematerialien an den Schulen 

− Hospitation bei verschiedenen Unternehmensangeboten zur Qualitätssicherung 

− Teilnahme an drei zentralen Steuerkreissitzungen des Sächsischen 
Staatsministeriums für Kultus (SMK) am 17. Januar, am 30. Mai und am 7. November 
2022 

− Auszeichnung von vier Schulen durch eine Berufswahlpass-Förderaktion 

− Auszeichnung von einem Unternehmen für besonderes Engagement mit 
öffentlichkeitswirksamer Urkundenübergabe 

− Beantragung und Abrechnung der Projektförderung gegenüber dem SMK 
 
komm auf Tour - meine Stärken, meine Zukunft5 

− Organisation und Koordinierung des Impulsangebots zur Beruflichen Orientierung 
und Lebensplanung vom 19. bis 30. September 2022 in der Muldentalhalle Wilkau-
Haßlau 

− Akquise von 46 regionalen Kooperationspartnern und Einteilung an 30 
Parcoursdurchlaufterminen 

− Koordinierung des Anmelde- und Auswahlverfahrens der teilnehmenden Schulen 

− Laufender Informations- und Erfahrungsaustausch mit den Akteuren 

− Organisation der Schülerbeförderung zwischen den Schulen und der Muldentalhalle 
Wilkau-Haßlau 

− Organisation und Teilnahme am vorbereitenden digitalen Kooperationspartner-
Treffen am 31. August 2022 

                                                      
4 Diese Maßnahme der Beruflichen Orientierung wird mit Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) im 
Rahmen der Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus zur Förderung der Beruflichen Orientierung für 
Schülerinnen und Schüler im Freistaat Sachsen (SMK FRL BO) finanziell gefördert. 
5 Das Projekt wird im Landkreis Zwickau durch die Agentur für Arbeit Zwickau, das Landratsamt Zwickau und Steuermittel auf der Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes finanziert. 



− Organisation und Teilnahme am projektspezifischen Elterninformationsabend am 28. 
September 2022 mit 157 teilnehmenden Eltern/Erziehungsberechtigten und 19 
Kooperationspartnern 

− Organisation und Teilnahme am Auswertungs- und Perspektivgespräch am 7. 
Oktober 2022 

− Beantragung und Abrechnung der Projektförderung gegenüber der Agentur für Arbeit 
Zwickau und dem SMK 

 
 
4. Marketing/Öffentlichkeitsarbeit 
 
Die Wirtschaftsförderung betreibt Marketing für den Standort sowie kontinuierliche und 
gezielte Öffentlichkeitsarbeit. Im Jahr 2022 umfasste dies: 
 

− Anfertigung von projektbezogenen Werbemitteln 

− Erstellung des Jahresberichts 2021 

− Erstellung des Dienstleistungsangebots der Wirtschaftsförderung im Postkarten-
Format 

− Anlassbezogene Pressearbeit: Veröffentlichungen im Amtsblatt bzw. Landkreiskurier, 
Vorbereitung redaktioneller Beiträge für Publikationen 

− Redaktionelle Bearbeitung des Themenbereichs Wirtschaft auf www.landkreis-
zwickau.de/wirtschaft 

 
22. Sächsischer Verkehrssicherheitstag 

− Organisation, Protokollierung und Nachbereitung der Veranstaltung am 3. Juli 2022 
im Auftrag des und in enger Zusammenarbeit mit dem Sächsischen 
Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr und dem Lenkungsausschuss 
Verkehrssicherheit im Freistaat Sachsen auf dem Sachsenring bei Hohenstein-
Ernstthal unter dem Motto „Miteinander nicht Gegeneinander“ 

− Beteiligung von 40 Ausstellern und rund 9 000 Besuchern 

− Finanzierung durch das Sächsische Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Verkehr und Unterstützung durch Sponsoring der Sparkasse Chemnitz 

 
 

5. Corona-Pandemie 
 
Die Pandemie, aber auch die ständigen Veränderungen des Infektionsschutzgesetzes, 
Verordnungen und insbesondere Weisungen des Freistaates stellten das Landratsamt vor 
täglich neue Herausforderungen. Die Stabsstelle leistete in diesem Kontext folgende 
Beiträge: 
 

− Unterstützung der Unternehmen bei Fragen zu Rechtsnormen und wirtschaftlichen 
Hilfen des Bundes und des Freistaats 

− Kontinuierliche Aktualisierung der Unternehmensinformationen auf der Website des 
Landkreises Zwickau 

− Personelle Unterstützung für das Gesundheitsamt mit folgenden Aufgaben 
 

▪ Bearbeitung elektronischer Covid-19-Labormeldungen im Programm OctoWare 
▪ Manuelle Erfassung von Covid-19-Befunden 
▪ Berechnung von Absonderungszeiten für positiv getestete Personen und deren 

Haushaltsangehörigen 
▪ Bescheiderstellung 
▪ Mitarbeit im Unterstützungsteam durch telefonische Kontaktnachverfolgung 

http://www.landkreis-zwickau.de/wirtschaft
http://www.landkreis-zwickau.de/wirtschaft

